
Stellvertretender Bürgermeister Pécs Gabor Zag zu Besuch in Fellbach mit OB Zull 

und ehemaligem OB Friedrich Wilhelm Kiel (v.l.n.r.). Foto:  Fellbach

chenwelt entführen.

Neben dem kulturellen steht 

auch der kulinarische Austausch 3 

ein Open Cooking mit Gulasch ist im 

Dezember angedacht 3 im Fokus. 

>Das verbindende Element der Fell-

bacher Städtepartnerschaften ist 

der Wein. Dies werden wir am Jah-

resende auch im Jubiläumsjahr wie-

der aufgreifen<, erklärt Oberbürger-

meisterin Zull.

>Wir freuen uns auf die Begeg-

nung und das bunte abwechslungs-

reiche Programm, das den Aus-

tausch der Verwaltungen ergänzen 

wird<, gibt Fellbachs OB einen Aus-

blick. Im Sommer werden Vertreter 

von Fellbach voraussichtlich nach 

Pécs reisen und beim Fellbacher 

Herbst werden die beiden Stadt-

oberhäupter die Städtefreund-

schaft wieder bekräftigen.
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Es war ein weltpolitisches Ereignis: 

Im Oktober 1986 unterzeichneten 

die Oberbürgermeister der ungari-

schen Stadt Pécs und der Kappel-

bergstadt die Urkunde einer Städte-

partnerschaft. Es war die erste Städ-

tefreundschaft zwischen einer west-

deutschen Kommune und einer 

ungarischen Stadt. Die Freundschaft 

über den damals noch bestehenden 

>Eisernen Vorhang< hinweg, wurde

im Beisein von Bundespräsident Ri-

chard von Weizäcker besiegelt. Das

Jubiläum dieser beispielhaften

Freundschaft wird in diesem Jahr

mit verschiedenen Veranstaltungen

gefeiert.

1986 war der Eiserne Vorhang, 

die Systemgrenze zwischen Ost und 

West, noch sehr präsent. Reisefrei-

heit und ein freier Austausch waren 

Wünsche, aber keine Realität. Be-

reits 1985 hatte der damalige Fell-

bacher Oberbürgermeister Fried-

rich-Wilhelm Kiel den Kontakt zu 

Pécs gesucht und die Städtefreund-

schaft mit Ungarns fünft größter 

Stadt angebahnt. >Es war ein muti-

ger Schritt<, ist Oberbürgermeisterin 

Gabriele Zull überzeugt. Bewusst 

wollten Gemeinderat und Stadtver-

waltung mit der Städtefreundschaft 

einen Beitrag für Völkerverständi-

gung und Frieden setzen. >Die Zu-

sammenarbeit der Kommunen war 

und ist ein deutliches Zeichen für 

das Zusammenwachsen von Euro-

pa<, so Gabriele Zull. >Es liegt an 

uns, den Bürgern, wie wir dieses 

Miteinander gestalten. Wir nehmen 

das Jubiläum zum Anlass, über die 

Städtefreundschaft zu informieren 

und Begegnungsmöglichkeiten zu 

schaffen.<

Fellbachs Oberbürgermeisterin 

freut sich daher, dass Pécs die Einla-

dung zum diesjährigen Neujahrs-

empfang angenommen hat und sie 

mit Gabor Zag den stellvertreten-

den Bürgermeister begrüßen darf. 

Die Festrede wird der Leiter des 

ungarischen Kulturinstituts in Stutt-

gart, Dr. DezsQ B. Szabó, halten.

Neben einer kulturellen Zusam-

menarbeit im Jubiläumsjahr 3 so 

werden das Pécser Ballett im Febru-

ar erwartet, eine Fotoausstellung zu 

Pécs des Fotografen Gábor Méhes 

beginnt im März und der Städte-

partnerschaftsverein widmet seine 

Matinee im April dem Pécser Künst-

ler Victor Vasarely 3 bereichern im 

Jubiläumsjahr auch Mitmachaktio-

nen das Programm. Zu dem Anfang 

Mai geplanten Jugendsymposium 

in Fellbach sind Vertreter aller be-

freundeten Städte eingeladen. Auf 

dem Programm stehen Workshops 

und eine gemeinsame musikalische 

Interpretation. Eine Märchenerzäh-

lerin wird zum Fellbacher Weih-

nachtsmarkt in die ungarische Mär-

Eine Städtepartnerschaft, die 

Geschichte schrieb
Jubiläum der Freundschaft zwischen dem ungarischen Pécs und Fellbach

Eine unglaubliche Reise über mehr 

als 600 Kilometer durch den Nor-

den Spaniens 3 das ist der Jakobs-

weg. Michael Schmidt berichtet am 

Dienstag, 20. Januar, um 15 Uhr in 

einem Vortrag von seiner Pilgerreise 

von Bilbao nach Santiago de Com-

postela. Zu Fuß hat er diese ein-

drucksvolle Strecke zurückgelegt 3 

eine Reise voller intensiver Begeg-

nungen, abwechslungsreicher 

Landschaften und besonderer Mo-

mente. Zugleich war der Weg ge-

prägt von Ruhe, Zeit für eigene Ge-

danken und persönlicher Selbstfin-

dung. Die Route führt über mehr als 

600 Kilometer von Bilbao nach San-

tander, weiter nach Gijón und Ar-

zúa, wo sie auf den französischen 

Jakobsweg trifft, und endet schließ-

lich in Santiago de Compostela.

Der Vortrag findet im Treffpunkt 

Mozartstraße, Mozartstraße 16, 

statt. Beginn ist um 15 Uhr, bewirtet 

wird bereits ab 14 Uhr. Aufgrund 

der begrenzten Platzzahl ist eine 

Anmeldung erforderlich 3 entwe-

der telefonisch unter (0711) 58 56 

76 60 oder per E-Mail an mozart-

strasse@forum-fellbach.de

Ein Stückchen 

Jakobsweg im TPM

Die Aktion >Stunde der Wintervö-

gel< stößt auch in diesem Jahr auf 

große Resonanz. Die zahlreichen 

Meldungen zeigen das anhaltende 

Interesse an der heimischen Vogel-

welt.  Der Haussperling liegt derzeit 

knapp in Führung, wobei sich die 

endgültigen Platzierungen erst nach 

Auswertung aller Meldungen erge-

ben. Besonders spannend bleibt 

auch, welche Auswirkungen das 

winterliche Wetter auf die Beobach-

tungen an den Futterstellen hatte. 

Meldungen können  bis einschließ-

lich 19. Januar über die NABU-App 

oder online eingereicht werden.

Die Stunde der 

Wintervögel

fellbach.de
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Endlich ist es so weit: Kinder und El-
tern müssen sich nicht länger die 
Nase am Schaufenster platt drü-
cken. Am Samstag wurde die neue 
Spielzeug-Bibliothek im ehemali-
gen i-Punkt am Marktplatz 7 kin-
derfeierlich eröffnet.

Große Unterstützung bei der 
Gründung erhielt Existenzgründe-
rin Daniela Bundschuh durch das 
Förderprogramm „FAST!“ der Wirt-
schaftsförderung der Stadt Fell-
bach. Das Programm begleitet und 
unterstützt innovative Gründungs-
ideen in der Stadt (weitere Informa-

tionen unter www.fellbach.de/Exis-
tenzgruendung).

Wirtschaftsförderin Anette Popp 
zeigte sich begeistert vom Konzept:

„Die Spielzeugbibliothek ist eine 
echte Bereicherung für das gesamte 
Rathaus Carrée. Sie verbindet Nach-
haltigkeit, Familienfreundlichkeit 
und Innovation auf vorbildliche 
Weise.“

Schon kurz nach der Eröffnung 
war die Spielzeug-Bibliothek gut 
besucht. Zahlreiche Kinder stürzten 
sich begeistert auf das vielfältige 
Spieleangebot, während Eltern das 

neue Angebot sichtlich entspannt 
nutzten.

Am Abend zog Gründerin Danie-
la Bundschuh ein positives Fazit:

„Es hat mich sehr gefreut zu se-
hen, wie glücklich alle waren – viele 
fröhliche Kinder und entspannte El-
tern. Genau das ist doch das Ziel.“

Mit der Neueröffnung ist die erste 
Spielzeug-Bibliothek in Baden-
Württemberg entstanden und be-
reichert ab sofort das familien-
freundliche Angebot in Fellbach.

Weitere Infos
www.spielzeug-bibliothek.de

Ein Ort zum Teilen und Spielen
Eröffnung der ersten Spielzeug-Bibliothek Baden-Württembergs in Fellbach

Citymanagerin Thea Heinzler, Anette Popp und Daniela Bundschuh (v.l.). Foto:  Küstner  

Das neue Digitale Bürgercafé in 
Oeffingen ist erfolgreich gestartet. 
In ruhiger und angenehmer Atmo-
sphäre blieb viel Zeit für individuel-
le Fragen und eine besonders per-
sönliche Betreuung.

Ziel des Digitalen Bürgercafés ist 
es, älteren Menschen den sicheren 
und selbstständigen Umgang mit 
digitalen Geräten zu erleichtern. 
Die Teilnehmenden erhielten Unter-
stützung rund um Smartphone, 
Tablet und Laptop. Viele nutzten 
die Gelegenheit, konkrete Proble-
me zu klären – etwa bei der Einrich-
tung ihrer Geräte, dem Umgang mit 
Apps oder der sicheren Nutzung 
des Internets. Auch alltägliche He-
rausforderungen nach dem Motto 
„Mein Handy macht nicht mehr, was 
es soll“ konnten gemeinsam und 
verständlich gelöst werden.

Das kostenlose Angebot richtet 
sich an alle, die ihre digitalen 
Kenntnisse erweitern möchten. 
Neue Besucherinnen und Besucher 
sind ausdrücklich willkommen.

Als erste Besucherin nahm Patri-
zia Munaretto aus Oeffingen das 
Angebot in Anspruch. Sie brachte 
viele Fragen zu Google mit und 
zeigte sich sehr dankbar, dass Ralf 
Cirkensa mit viel Geduld und digita-
lem Fachwissen alle Fragen aus-
führlich und verständlich beant-
worten konnte. Frau Munaretto ver-
sprach zudem, das Angebot in 
ihrem Bekanntenkreis weiterzu-
empfehlen.

Das Digitale Bürgercafé findet ab 
sofort immer dienstags von 10 bis 
12 Uhr im Bürgerbüro Oeffingen 
statt. Eine Anmeldung ist nicht nö-
tig.
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Erfolgreicher Auftakt des Digital-Cafés in Oeffingen
Individuelle digitale Unterstützung für Seniorinnen und Senioren in entspannter Atmosphäre

In entspannter Atmosphäre kann am besten gelernt werden. Foto:  Küstner 

Am Mittwoch, 14. Januar 2026, 
macht das Inklusionsmobil von 9.40 
bis 13.00 Uhr Station an der Anne-
Frank-Schule in Fellbach. Schülerin-
nen und Schüler können dabei in-
klusiven Sport aktiv erleben und 
selbst ausprobieren.

Im Mittelpunkt stehen Sportein-
heiten zu Rollstuhlbasketball und 
Blindensport. Ziel ist es, durch Be-
wegung und Selbsterfahrung für 
das Thema Inklusion zu sensibilisie-
ren und Berührungsängste abzu-
bauen. Gleichzeitig erhalten Lehr-
kräfte wertvolle Impulse für die in-
klusive Sportarbeit.

Das Inklusionsmobil ist eine Initia-
tive des Deutschen Behinderten-
sportverbandes, REWE und der Ak-
tion Mensch und tourt seit 2025 
bundesweit. 

Inklusionsmobil an 

der AFS
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Das Licht be-

wahren, bis 

es heller 

wird

Bis weit nach 

Silvester hat 

bei mir die 

Kerze mit 

dem Frie-

denslicht von Bethlehem ge-

brannt. Immer wieder habe ich 

auf das Licht geachtet und die 

Kerze gewechselt. Die Pfadfinder 

haben das Licht vor Weihnachten 

geholt und über die Weihnachts-

tage haben wir in den Kirchen das 

Licht verteilt. Seitdem brannte es 

sicher und stetig vor meiner Tür 

und ich habe so das Friedenslicht 

vom alten in das neue Jahr geret-

tet. 

Die Nachrichten machen mir klar: 

Auch 2026 brauchen wir das Frie-

denslicht! Schon jetzt zeigt sich, 

dass es viel Unfrieden in der Welt 

gibt. Umso wichtiger also, dass ich 

meine kleine Flamme geschützt 

habe und dass ich- übertragen ge-

sprochen- im mir, in meinem In-

nern, Frieden sein kann. 

Natürlich wird kein internationa-
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ler Konflikt durch meinen inneren 

Frieden gelöst, aber, ich finde, es 

macht einen Unterschied, wie ich 

auf Nachrichten aus der Welt oder 

auch aus meiner Nachbarschaft re-

agiere. 

Mit innerem Frieden kann ich das, 

was ist, vielleicht doch besser ein-

ordnen, kann gelassener und so 

auch besser reagieren, wenn es 

nötig ist. Und nicht selten langt es 

auch, in den schlechten Nachrich-

ten die kleinen Lichtblicke zu se-

hen und dies eben auch zu feiern. 

Wie die gelebte Solidarität in Ber-

lin, als eine Woche lang der Strom 

und die Heizungen nicht mehr lie-

fen. Menschen haben sich gegen-

seitig unterstützt und sich bei sich 

wohnen und schlafen lassen. Diese 

Geschichten sich, glaube ich, keine 

Gefühlsduselei. Es sind die kleinen 

Flammen der Nächstenliebe, in 

unserer Dunkelheit, die wir feiern 

und bewahren sollten, wie das 

Friedenslicht von Bethlehem. We-

nigstens so lange, bis die Tage wie-

der spürbar heller werden. 

Pfarrer Markus Eckert, Evangeli-

sche Kirche Schmiden-Oeffingen

WORT ZUM SONNTAG

Karin Rothenhäusler, Tim Kässer und Foto:  privat  

Seit Juli ist die neue Patisserie “lille 

søester“ in Fellbach, Königstraße 18, 

eröffnet und hat sich schnell als be-

liebter Treffpunkt etabliert. 

Gemeinsam mit Partner Tom Käs-

ser, Inhaber der KFZ-Meisterwerk-

statt Kässer, hat Geschäftsführerin 

Anabelle Besa  beim Fellbacher 

Herbst eine erfolgreiche Verlosung 

durchgeführt. Neu in Fellbach, 

möchten sich die Inhaber auch ge-

sellschaftlich engagieren und spen-

deten 750 Euro an die Bürgerstif-

tung Fellbach. Davon gehen 400 

Euro an die Weihnachts-Wunschak-

tion, weitere 350 Euro unterstützen 

Projekte rund ums Backen und Ko-

chen für Kinder im Sinne von „Ge-

sund aufwachsen in Fellbach“. Die 

Bürgerstiftung bedankt sich herz-

lich für die großzügige Unterstüt-

zung.

Café und Patisserie Lillesøster unterstützt 

die Bürgerstiftung

Johann Wolfgang von Goethes mo-

numentales „Faust“-Drama um den 

rastlos nach Erkenntnis und Lebens-

sinn strebenden Gelehrten Dr. Hein-

rich Faust zählt zu den bedeutends-

ten Werken der Weltliteratur. 

Für das ungarische Pécs Ballett 

hat dessen künstlerischer Leiter Ba-

lázs Vincze die beiden Teile von 

Goethes Meisterwerk zur Musik von 

László Dubrovay in ein ebenso pa-

ckendes wie bildgewaltiges Hand-

lungsballett verwandelt. 

Anlässlich des 40-Jahr-Jubiläums 

der Städtepartnerschaft Fellbachs 

mit Pécs (Fünfkirchen) ist die in 

Ungarn bejubelte Erfolgsproduk-

tion am Mittwoch und Donnerstag, 

11. und 12. Februar 2026, 20 Uhr, im 

Theaterprogramm des Kulturamts 

in der Schwabenlandhalle zu erle-

ben.

Dr. Heinrich Faust hat sein Leben 

der Wissenschaft gewidmet. Und 

dennoch: Was „die Welt / im Inner-

sten zusammenhält“, das weiß er 

nicht. Getrieben vom unbändigen 

Wunsch nach Erkenntnis, schließt er 

einen Pakt mit dem Teufel. Mephis-

topheles nimmt sich des verkopften 

Gelehrten nur allzu gern an und 

führt ihn auf eine Reise in die sinnli-

che Welt. Als Faust der jungen, un-

schuldigen Margarete begegnet 

und sie mit Mephistos Hilfe ver-

führt, kommt es zur Katastrophe. 

Doch bald darauf setzt er seine Rei-

se mit Mephisto fort.

Die zweiteilige „Faust“-Tragödie 

von Johann Wolfgang von Goethe 

(1749–1832) zählt zu den bedeu-

tendsten Werken der deutschen Li-

teratur, ja der Weltliteratur. Bis heu-

te hat das monumentale Doppel-

drama, das sich sprachmächtig und 

tiefschürfend mit den Grundfragen 

des Menschseins auseinandersetzt, 

nichts an Faszination eingebüßt.

Das Pécs Ballett wurde 1960 als 

erste moderne Tanzkompanie 

Ungarns gegründet und gilt längst 

als eine der renommiertesten Kom-

panien des Landes. In Fellbach stell-

te die Truppe bereits 2023 mit einer 

jugendlich-frischen Tanzfassung 

von William Shakespeares „Romeo 

und Julia“ ihre Klasse unter Beweis.

Das Gastspiel wird gefördert von 

der Péter Horváth Stiftung.

Eintrittskarten sind im Vorverkauf 

erhältlich beim i-Punkt Fellbach, 

Marktplatz 2, Telefon 0711/58 00 

58, sowie bei easyticket,  www.easy-

ticket.de.

Zum 40 jährigen Jubiläum der Städtepartnerschaft
Theater in der Schwabenlandhalle: Faust, the Damned
Ballett nach „Faust I & II“ von Johann Wolfgang von Goethe Pécs Ballett (Ungarn) 

Das ungarische Pécs Ballett kommt nach Fellbach. Foto:  RAJNAI_RICHARD 



Humorvolle wird die Geschichte des Paares erzählt.              Foto:  Franziska Strauss 

Woelffer hat bereits Presse und 

Publikum gleichermaßen über-

zeugt, sowohl durch Humor und 

Tiefgang als auch durch die schau-

spielerische Leistung der Darsteller.

Ever wird von Oliver Mommsen 

verkörpert, der von 2001 bis 2019 

als Ermittler Nils Stedefreud im Bre-

mer „Tatort“ bekannt war. An seiner 

Seite spielt Nadine Schori die Rolle 

der Senga. Die ausgebildete Ballett-

tänzerin war fünf Jahre lang am 

Berliner Friedrichstadt-Palast enga-

giert.

Eintrittskarten sind im Vorverkauf 

erhältlich beim i-Punkt Fellbach, 

Marktplatz 2, Telefon 0711/58 00 

58, sowie bei easyticket, Telefon 

0711/255 55 55, www.easyti-

cket.de.

Weitere Informationen gibt das 

Kulturamt Fellbach unter Telefon 

0711/5851-364,  

Telefax 0711/5851-119 oder E-

Mail kulturamt@fellbach.de. On-

line finden Sie Informationen unter 

www.theater.fellbach.de.

Das Erfolgsstück des US-Dramati-

kers Mark St. Germain, „Die Tanz-

stunde“, ist am Mittwoch und Don-

nerstag, 21. und 22. Januar, jeweils 

um 20 Uhr, in der Schwabenland-

halle zu erleben. Die romantische 

Komödie erzählt auf humorvolle 

Weise die Geschichte der Annähe-

rung eines ungewöhnlichen Paares.

Im Mittelpunkt steht der Geowis-

senschaftsprofessor Ever Montgo-

mery, der dringend tanzen lernen 

muss, um an einer Preisverleihung 

teilzunehmen. Eine machbare Auf-

gabe – wäre da nicht seine Abnei-

gung Körperkontakt gegenüber. 

Ever ist Autist, nimmt vieles wört-

lich, entschlüsselt die Mimik seines 

Gegenübers nur mühsam und lebt 

nach einem streng durchstrukturier-

ten Alltag.

Auch seine Nachbarin Senga 

Quinn hat mit persönlichen Proble-

men zu kämpfen. Die Tänzerin lei-

det unter familiären Schwierigkei-

ten und einem Unfall, der ihre Kar-

riere bedroht. Als Ever sie um Tanz-

unterricht bittet, kommen sich die 

beiden ungleichen Partner nach 

und nach näher.

Mark St. Germains „Die Tanzstun-

de“ erzählt auf amüsante und be-

rührende Weise von einem Paar, das 

nur schwer denselben Takt halten 

kann – dafür aber viel voneinander 

lernt. Die Inszenierung von Martin 

Wenn zwei Welten tanzen lernen
Mark St. Germains Erfolgsstück „Die Tanzstunde“ auf der Bühne
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Die Bildung der Jüngsten ist ein 

sehr wichtiges Thema. Schließlich 

ist es die nächste Generation, die 

das Leben und das Miteinander in 

Zukunft prägen wird. Umso bedeut-

samer sind eine gute Bildung und 

eine gelingende Sozialisierung von 

Anfang an.

Aus diesem Grund stellt sich das 

Elternkolleg Fellbach e.V. mit sei-

nem Bildungsangebot am Interna-

tionalen Tag der Bildung, am Sams-

tag, den 24. Januar, von 9 bis 12 Uhr 

auf dem Fellbacher Wochenmarkt 

vor. Ziel ist es, auf die Bedeutung 

guter Bildungschancen aufmerk-

sam zu machen und zu zeigen, wie 

wichtig sie für einen gelungenen 

Start ins Leben sind.

Das Elternkolleg Fellbach e.V. be-

gleitet Kinder im Alter von sechs 

Monaten bis elf Jahren auf ihrem 

Weg des Aufwachsens. Dabei ver-

folgt der Verein einen ganzheitli-
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chen Bildungsansatz und setzt die-

sen in verschiedenen Einrichtungen 

um.

Getragen wird das Angebot von 

einem vielfältig zusammengesetz-

ten Team: Erzieher, Sport-, Theater- 

und Musikpädagogen, Handwerker 

sowie Sozialarbeiter aus unter-

schiedlichen Herkunftsländern 

arbeiten gemeinsam mit den Kin-

dern zusammen, um ihnen Raum 

zum Entdecken, Spielen und Wach-

sen zu geben. 

Ein Schwerpunkt liegt auf der so-

zialen Gruppenarbeit. In kleinen, 

vertrauensvollen Gruppen lernen 

Kinder, Konflikte friedlich zu lösen, 

Rücksicht aufeinander zu nehmen 

und Gemeinschaft zu erleben. Gera-

de für Kinder mit Flucht- oder Mig-

rationshintergrund kann dieses An-

gebot besonders hilfreich sein: Mit 

Unterstützung des Teams können 

sie Erlebnisse verarbeiten, Freund-

schaften knüpfen und spielerisch 

die Sprache erlernen.

Ergänzend bietet das Elternkol-

leg Hausaufgaben- und Lernbetreu-

ung an. Die Angebote sind flexibel 

gestaltet und orientieren sich an 

den Bedürfnissen der Familien und 

erleichtern so die Vereinbarkeit von 

Familie und Beruf.

Ob beim Sport, Basteln, Forschen 

oder Lernen –  Bildung, Integration 

und Zusammenhalt werden groß-

geschrieben. Vielfalt wird als Stärke 

verstanden mit dem Wissen, dass 

Kinder in ihre ganze Persönlichkeit 

wachsen dürfen. Dieser ganzheitli-

cher Bildungsansatz ist der Fokus 

des Elterkollegs.

Interessierte und Neugierige sind 

herzlich eingeladen, ihre Fragen am 

24. Januar direkt mit den Mitarbei-

tern des Elternkollegs auf dem Fell-

bacher Wochenmarkt zu bespre-

chen.

Kinder stärken – Zukunft gestalten
Gemeinsam wachsen: Bildung und Gemeinschaft im Fokus

Das nächste Treffen der Trauergrup-

pe in Schmiden findet am Mitt-

woch, 21. Januar 2026, um 18.30 

Uhr statt und dauert bis etwa 20.00 

Uhr. Die Gruppe trifft sich monat-

lich, jeweils am dritten Mittwoch 

des Monats, im Maximilian-Kolbe-

Haus, Uhlandstraße 65, 70736 

Schmiden.

Geleitet wird die Trauergruppe 

von der Trauerbegleiterin Patricia 

Bellmann sowie Carsten Wriedt von 

der Profilstelle Trauerpastoral im 

Dekanat Rems-Murr.

Alle Trauernden sind herzlich ein-

geladen, in diesem geschützten 

Rahmen den Austausch mit Men-

schen zu suchen, die ähnliche Erfah-

rungen gemacht haben. Die Teil-

nahme ist offen gestaltet: Zuhören 

oder Mitsprechen, einmaliges oder 

wiederholtes Kommen – die Teil-

nehmenden entscheiden selbst 

über ihren persönlichen Weg.

Impulse aus der Trauerforschung 

unterstützen dabei, Orientierung zu 

finden und den eigenen Umgang 

mit der Trauer weiterzuentwickeln.

Trauergruppe 

Schmiden – Treffen 

am 21. Januar

Am Freitag, 23. Januar, um 17.30 

Uhr lädt Renate Bechstein zu einer 

kulinarischen Entdeckungsreise in 

die französische Küche ein.

Im Mittelpunkt steht der traditio-

nelle elsässische Flammkuchen: 

knuspriger Boden, saftiger Belag – 

klassisch mit Speck und Zwiebeln, 

aber auch in zahlreichen weiteren 

Varianten. Ob für Liebhaber süßer 

Köstlichkeiten oder für alle, die es 

lieber herzhaft mögen – hier 

kommt jeder auf seinen Geschmack.

Herzhaft, süß oder vegetarisch: 

Unter fachkundiger Anleitung wer-

den gemeinsam verschiedene 

Flammkuchen-Variationen zuberei-

tet.

Im Anschluss werden die selbst-

gemachten Köstlichkeiten in gesel-

liger Runde gemeinsam verkostet. 

Der Workshop bietet dabei nicht 

nur die Gelegenheit, ein neues 

Handwerk zu erlernen, sondern 

auch, miteinander ins Gespräch zu 

kommen und neue Bekanntschaf-

ten zu knüpfen.

 

Informationen und Anmeldung 

sind telefonisch unter 07151 958 

80-0 oder online unter www.vhs-

unteres-remstal.de möglich.

Kulinarische Reise 

durch Frankreich



Das Quatuor Van Kuijk gastiert im Großen Rathaussaal Foto:  Sylvain Gripoix 

Der Treffpunkt Mozartstraße (TPM) 
lädt erneut zum Internationalen 
Café ein. Gemeinsam mit dem inter-
kulturellen Arbeitskreis internatio-
naler Vereine und dem Stadtsenio-
renrat Fellbach findet die Veranstal-
tung am Montag, 19. Januar, um 15 
Uhr im Treffpunkt Mozartstraße 
statt. Als Gastreferentin ist Frau 
Popp von der Stadt Fellbach einge-
laden. Die Cafeteria öffnet bereits 
ab 14 Uhr. 

 Internationales Café

2017/18 zudem ECHO Rising 
Stars.

Das Quatuor Van Kuijk tritt re-
gelmäßig in bedeutenden inter-
nationalen Konzertsälen auf, da-
runter die Wigmore Hall in Lon-
don, die Philharmonie de Paris, 
die Tonhalle Zürich, das Königli-
che Concertgebouw Amsterdam 
und die Elbphilharmonie Ham-
burg.

Nach ersten prägenden musika-
lischen Erfahrungen beim Ysaÿe 
Quartett arbeitet das Ensemble 

seither mit Günter Pichler an der 
Escuela Superior de Música Reina 
Sofía in Madrid zusammen. 

Die Presse lobt das Quartett mit 
den Worten: „Stil, Energie und ein 
Gespür für Risiko. Diese vier jun-
gen Franzosen brachten die Musik 
zum Lächeln.“ 

Karten zum Preis von 40 Euro 
(ermäßigt 20 Euro) sind beim i-
Punkt Fellbach, Marktplatz 2, er-
hältlich, telefonisch unter 0711 / 
580 05 8 oder per E-Mail an i-
punkt@fellbach-tourismus.de.

Musikliebhaber dürfen sich auf re-
nommierte Gäste freuen: Am 
Sonntag, 1. Februar, um 19 Uhr, 
gastiert das Quatuor Van Kuijk im 
Großen Rathaussaal. 

Auf dem Programm stehen Wer-
ke von Wolfgang Amadeus Mo-
zart (Streichquartett Es-Dur KV 
428), Germaine Tailleferre 
(Streichquartett Nr. 1) und Robert 
Schumann (Streichquartett Nr. 2 
F-Dur op. 41/2).

Die Mitglieder des Quartetts – 
Nicolas Van Kuijk (Violine), Sylvain 
Favre-Bulle (Violine), Paul Zienta-
ra (Viola) und Anthony Kondo 
(Violoncello) – wurden bereits mit 
zahlreichen internationalen Aus-
zeichnungen geehrt. Dazu zählen 
unter anderem der Erste Preis 
beim Internationalen Streichquar-
tettwettbewerb der Wigmore Hall 
2015, der Erste Preis beim Interna-
tionalen Kammermusikwettbe-
werb in Trondheim sowie die Aus-
zeichnung der Aix-en-Provence 
Festival Academy. Von 2015 bis 
2017 waren die Musiker BBC New 
Generation Artists, in der Saison 
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Meisterhafte Streicherklänge im Rathaus
Das preisgekrönte Quatuor Van Kuijk gastiert am 1. Februar in Fellbach

Partner für ihr Debüt am Berliner 
Staatstheater wünscht. Auf ihr Drän-
gen hin sorgt ihr Mann dafür, dass 
Höfgen nach Berlin zurückgeholt 
wird.

Getrieben von seiner Leidenschaft 
für das Schauspiel kehrt Höfgen zu-
rück und übernimmt die Rolle des 
Mephisto in Goethes „Faust“, eine Fi-
gur, die ihm wie auf den Leib ge-
schneidert scheint. Doch erst spät er-
kennt er, dass auch er einen Pakt mit 
dem Teufel geschlossen hat. Schritt 

für Schritt gerät er in einen immer 
tieferen moralischen Abgrund.

Obwohl „Mephisto“ bereits 1936 
entstand, ist der Roman bis heute 
hochaktuell: eine eindringliche Aus-
einandersetzung mit Anpassung und 
Widerstand, Karrierestreben und 
künstlerischer Moral.  

Eintrittskarten sind im Vorverkauf 
erhältlich beim i-Punkt Fellbach, 
Marktplatz 2, Telefon 0711 / 58 00 
58, sowie bei easyticket, Telefon 
0711 / 255 55 55, www.easyticket.de.

Klaus Manns scharfsichtiger und 
schonungsloser Roman „Mephisto“, 
1936 im Exil entstanden, erzählt die 
Geschichte des Schauspielers Hend-
rik Höfgen, der sich im Dritten Reich 
aus Karrieregründen mit den natio-
nalsozialistischen Machthabern ein-
lässt.

Das Neue Globe Theater Potsdam 
gastiert am Donnerstag, 29. Januar, 
um 20 Uhr in der Schwabenlandhalle 
und bringt den Roman als mitreißen-
de Revue mit Live-Musik auf die Büh-
ne.

Im Mittelpunkt steht Hendrik Höf-
gen in den Jahren 1926 bis 1936 – ein 
kaum verklausuliertes Porträt des 
Schauspielers Gustaf Gründgens, des 
ehemaligen Schwagers von Klaus 
Mann.

In den 1920er-Jahren sympathi-
siert Höfgen am Hamburger Künst-
lertheater noch mit dem Kommunis-
mus. Nach der Machtergreifung der 
Nationalsozialisten flieht er jedoch 
nach Paris.

Das Schicksal nimmt eine verhäng-
nisvolle Wendung, als Lotte Linden-
thal, die Frau des preußischen Minis-
terpräsidenten und selbst eine mit-
telmäßige Schauspielerin, Höfgen als 

Teufelspakt für eine erfolgreiche Karriere  
Klaus Manns „Mephisto“ auf der Bühne in der Schwabenlandhalle

Der Roman „Mephisto“  bis heute noch hochaktuell. Foto:  Philipp Plum Fotograf

Seite 5

Öffentliche Sitzung des Verwal-

tungsausschusses: Am Mittwoch, 
dem 21. Januar 2026, 18:00 Uhr, fin-
det im Rathaus Fellbach, Kleiner 
Saal, Marktplatz 1, eine öffentliche 
Sitzung des Verwaltungsausschus-
ses statt.

Tagesordnung

Verabschiedung JGR-Mitglied
1. Verabschiedung der Nieder-

schrift
2. Bericht aus Gremien und Aus-

schüssen
3. Jugendkonferenzen: Vorstel-

lung der Ergebnisse
4. Kommende Termine
5. Jahresplanung 2026
6. Verschiedenes                   

Öffentliche Sitzung des Aus-

schusses für Stadtentwicklung, 

Klimaschutz und Mobilität: Am 
Donnerstag, dem 22. Januar 2026, 
17:00 Uhr, findet im Rathaus Fell-
bach eine öffentliche Sitzung des 
Ausschusses für Stadtentwicklung, 
Klimaschutz und Mobilität statt. 

Tagesordnung

1. Städtebauliche Erneuerung in 
Fellbach Sanierungsgebiet „Gewer-
begebiet Fellbach West“ - Beschluss 
des Neuordnungskonzeptes

2. 07.02/8 „Postareal“ im Planbe-
reich 07.02 „Innere Bahnhofstraße“, 
Markung Fellbach hier: Anpassung 
des städtebaulichen Entwurfs

3. Verschiedenes 

Hinweise: 

Die rechtsverbindliche ortsübli-
che Bekanntgabe der Tagesord-
nung erfolgt durch Bereitstellung 
im Internet unter www.fellbach.de 
unter der Rubrik 

„Öffentliche Bekanntmachun-
gen“.  Als Tag der Bekanntgabe gilt 
der Tag der Bereitstellung im Inter-
net. Die Tagesordnung kann mit al-
len Beschlussvorlagen unter 

https://gemeinderat-online.fell-
bach.de/info.asp abgerufen wer-
den.

Sitzungskalender



Schmiden.
Philharmonischer Chor

Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 
58 05 75. www.philharmomischerchor.de
jeden Montag 19.30 bis 21.30 Uhr ge-
mischter Chor, dienstags 19.30 bis 21.30 
Uhr gemischter Chor opus7, donnerstags 
18.30 bis 19.45 Uhr Junger Chor.
Senioren-Männerchor „Spätlese“
Freitag, 16. Januar:  17.30 Uhr Chorprobe, 
Sänger sind herzlich willkommen.
Singchor Fellbach

Chorzentrum Schwabenlandhalle, Gunt-
ram-Palm-Platz 1, Tel. (07 11) 50 45 51 56, 
www.singchor-fellbach.de 
Chorprobe immer donnerstags 19.45 bis 
21.15 Uhr gemeinsam, danach im Wechsel 
Männer, Frauen oder Popchor bis 21.45 
Uhr, Daimlerzimmer.
Stadtkapelle Fellbach

Traubenstraße 32, www.stadtkapelle-fell-
bach.de – Probe Großes Blasorchester 
dienstags 19.30 Uhr; Probe Jugendkapelle 
dienstags 18 Uhr,  Musikschule Fellbach.

Kunst und Künstler

Galerie im Kunstwerk

Schorndorfer Straße 33, Öffnungszeiten 
Sa/So 14 bis 18 Uhr
Freitag, 23. Januar: 19 Uhr Vernissage der 
Ausstellung „VIELFALT“. 
Kunstverein Fellbach

Cannstatter Straße 9, Fellbach, Tel. 0157 
7643 7118
Samstag, 17. Januar: 20 Uhr Nachholter-
min Leonhard Cohen Projekt (ausver-
kauft).
Freitag, 23. Januar: 19.30 Uhr Vernissage 
„Wesen“ Paul Charkowski.    

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden; Kartentelefon 
0711 616812
Kinoprogramm von  Donnerstag, 15. Ja-

nuar, bis Mittwoch, 21. Januar.

„La Scala – Die Macht des Schicksals“: Do 
19.45 Uhr (OmU). 
„Zoomania 2“: Fr bis So 14.30 Uhr.
„Die jüngste Tochter“:  Do 17 Uhr (OmU), 
Fr bis So 17 Uhr.
„Der Medicus II“: Fr und Sa 19.45 Uhr, So 
19.45 Uhr (OmU), Mo bis Mi 16.30 Uhr.
„Sentimental Value“: Mo und Di 19.45 
Uhr, Mi 19.45 Uhr (OmU).

Stadtteil- und Familienzentrum

Eberhardstraße 37, Tel.      0711/5851-731; E-
Mail: sfz@fellbach.de.
Montags und donnerstags – Anmeldun-

gen               möglich: 12 Uhr „Tischlein deck               dich“ 
– Mittagstisch; Richtwert pro Essen: 7 
Euro; für               Besitzer der Fellbach BonusCard 
die Hälfte. Anmeldung für               Montag: bis 
freitags davor 12 Uhr, Anmeldung für               
Donnerstag: bis mittwochs davor 12 Uhr; 
Anmeldung Tel.               0711/585676-38 oder E-
Mail an mittagstisch@ev-fellbach.de.
Ab Januar: Reparaturcafé an jedem letz-
ten Freitag des Monats. Von 17 Uhr bis 20 
Uhr helfen Ehrenamtliche bei der Repara-
tur von Elektronik, Haushaltsartikeln und 
vielem mehr. 
 Bei Fragen: reparatur-cafe@fellbach.de
Freitag, 30. Januar: 17 bis 20 Uhr Repara-
turcafé.

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 
Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-
remstal.de
Freitag, 23. Januar: 17.30 Uhr bis 21.30 
Uhr Kulinarische Reise durch Frankreich: le 
flammekueche alsacien, Eisenbahnstr. 23, 
vhs, Lehrküche.

Schwäbischer Albverein Ortsgruppe 

Fellbach

Zeppelinstraße 18, Fellbach, Tel. 0711/512 

573

Politik und Parteien

Die Grünen-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden 

Donnerstag, 15. Januar: 11 bis 13 Uhr 

Stadträting Sara Schmalzried, Tel. 0152 

3845 5562, 

E-Mail: sara.schmalzried@web.de 

Donnerstag, 15. Januar: 13 bis 14 Uhr 

Stadträtin Beate Wörner, Tel. 0711 62 48 

64, E-Mail: mail@beatewoerner.de

Ortsverband Fellbach Bündnis 90/Die 

Grünen

Mittwoch, 21. Januar: 18.30 Uhr Vortrag 

„Warum ist Strom eigentlich so teuer, ob-

wohl Wind und Sonne keine Rechnung 

schicken?“, Schlössle Oeffingen.

Gesang  und Musik

Concordia Schmiden

www.concordia-schmiden.de, Chorproben 

im Feuerwehrhaus in Schmiden, Gotthilf-

Bayh-Str. 38, Tel: 0172 710 6649, Proben: 

dienstags Rock-&Popchor SingOut 19.30 

Uhr; freitags Frauenchor 18.30 Uhr, Ge-

mischter Chor 19.30 Uhr, Männerchor 

20.15 Uhr.

Fellbacher Kammerorchester

www.fellbacher-kammerorchester.de

Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 

Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2.

Gospelchor Joy and Light

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße.

Chorproben mittwochs um 20 Uhr. 

1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.

Schorndorferstraße 33, Fellbach,  

www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-

fellbach.de.

Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; 

Hobbyorchester freitags 20 Uhr, beide in 

der Musikschule Fellbach; Schülerorches-

ter freitags 16.45 Uhr; Ensemble freitags 

19 Uhr, beide  Schorndorferstraße 33. 

Internationaler Chor Fellbach

Hermann-Löns-Weg 3, Tel. 0711/580 918, 

www.internationaler-chor-fellbach.de 

Proben immer dienstags 19.45 in der Mu-

sikschule, Raum 13 im ersten OG, nur 

während der Schulzeit.

Kantorei Fellbach          

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße

Minikantorei I (Kindergartenalter) immer 

mittwochs 15 Uhr; kleine Kantorei (Grund-

schulalter) immer mittwochs 15.45 Uhr; 

Minikantorei II (Kindergartenalter) immer 

donnerstags 

Liederkranz Oeffingen 1936 e.V.

Tel. 0177 227 6960, www.liederkranz-oef-

fingen.de, Chorproben im Feuerwehrgerä-

tehaus,  Geschwister-Scholl-Straße 20. 

Chorproben,traditioneller „Liederkranz-

Chor“ dienstags 18 bis 19 Uhr und moder-

ner Chor „Sing a Song“, donnerstags 20 

bis 21.30 Uhr. 

Musikverein LYRA Schmiden

Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-

schmiden.de

Probe Großes Blasorchester mittwochs 

19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-

tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-

nerstags 18 Uhr; Feuerwehrgerätehaus 

Compostela“, Anmeldung unter Tel. 0711 

5856 7660 oder E-Mail: mozartstras-

se@forum-fellbach.de; 15.30 Uhr Männer-

gymnastik, 17 Uhr Gymnastik, beides im 

Seniorenhaus Cannstatter Straße.

Mittwoch, 21. Januar: 9 und 10.15 Uhr 

Yoga, Seniorenhaus Cannstatter Straße; 

9.15 und 10.30 Uhr Gedächtnistraining.

Treffpunkt Schmiden

Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-

rum-fellbach.de.

Mittwoch, 14. Januar: 10 Uhr Literatur-

kreis „LiS“, DBH.

Donnerstag, 15. Januar: 14 Uhr Qi Gong; 

14.15 Uhr Denk-Sport; 15 Uhr Fit & Aktiv – 

Gymnastik 50+; 15.30 Uhr Französisch für 

Anfänger; 16.45 Uhr Französisch Konver-

sationskurs, alles im DBH.

Montag, 19. Januar: 10 Uhr Yoga auf dem 

Stuhl; 11 Uhr Englisch; 14 Uhr Spiele-Café: 

Gesellschaftsspiele; 14 Uhr Spielerunde 

mit Skat und Binokel, alles im DBH; 15 Uhr 

Gymnastik im Sitzen, Seniorenhaus „Alte 

Schule“.

Dienstag, 20. Januar: 10 Uhr Die fünf Ess-

linger, Seniorenhaus „Alte Schule“; 14 Uhr 

Beratung: Vorsorgepapiere, tel. Terminver-

einbarung unter 07151 1679 359 oder 

0172 6039 182, DBH.

Mittwoch, 21. Januar: 10 Uhr Männer-

kochgruppe „Kochen mit Pfiff“, DBH.

Heimat und Welt

Digital-Cafe Oeffingen

Jeden Dienstag von 10 bis 12 Uhr im 

Bürgerbüro Oeffingen.

Das Digital-Café unterstützt ältere Men-

schen dabei, digitale Geräte selbstständig 

zu nutzen. Es gibt Hilfe und Anleitung in 

einem ruhigen Rahmen.

Anmeldung optional per E-Mail: 

digitalcafe@r-ci.de

Förderverein Besinnungsweg

Für Gruppen ab fünf Personen können 

Führungen (auch mit Weinprobe) nach 

Vereinbarung stattfinden, Info und An-

meldung unter Telefon 0711/ 3426 4697 

oder E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-

online.de. 

Förderverein Haus am Kappelberg e.V.

Stettener Str. 23-35, Tel. 0170 4522 526

Jahrgang 1938/39

Donnerstag, 12. Februar: 12 Uhr Jahr-

gangstreffen, Zoey, Schillerstr. 20.

Jahrgang 1949/50 

Mittwoch, 11. Februar: 18 Uhr Jahrgangs-

treffen, Zoey, Schillerstr. 20.

Landfrauen Fellbach

Mittwoch, 21. Januar:  19.30  Uhr Vortrag 

von Fachtierarzt Dr. Wolfram Rietschel: 

Auf der Suche nach dem weißen Krokodil,  

Kappelbergstr. 48. 

NABU-Fellbach

NABU-Zentrum Hönle-Ranch, Hofäcker-

straße 22, Tel. 0711 9932 2122, www.na-

bu-fellbach.de

Mittwoch, 14. Januar: 19.30 Uhr Monats-

treff für alle Naturschutzinteressierten, 

Gaststätte Kreuz, Oeffingen.

Naturfreundehaus

Im Röhrach 1, 70374 Fellbach, Tel: 0711 

589 475, www.naturfreunde-fellbach.de

 Am Samstag ist das Naturfreundehaus 

von 14 bis 19 Uhr und am Sonntag von 11 

Uhr bis 17 Uhr geöffnet.  Tagesessen: Knö-

del und Kraut mit oder ohne Kasseler.

   Senioren

Seniorentreff Oeffingen

Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 
69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-
bach.de.
Mittwoch, 14. Januar: 9.30 Uhr und 10.45 
Uhr Bewegen statt schonen (ausgebucht), 
Schlössle.
Donnerstag, 15. Januar: 9.45 Uhr Denk-
sport, Schlössle; 16 Uhr und 17 Uhr Qi-
Gong, Seniorenhaus Hindenburgstraße 
(ausgebucht).
Montag, 19. Januar: 14 Uhr Die fünf Ess-
linger, Schulhof Schillerschule; 14.30 Uhr 
Kartenrunde, Schlössle; 16 Uhr Senioren-
fitness, Gymnastik Turn- und Festhalle.
Dienstag, 20. Januar: 9.30 Uhr Mobil & 
Entspannt, Schlössle (ausgebucht).
Mittwoch, 21. Januar: 9.30 Uhr und 10.45 
Uhr Bewegen statt schonen (ausgebucht), 
Schlössle; 18.30 Uhr Ökumenische Trauer-
gruppe, katholisches Gemeindezentrum 
Schmiden.
Donnerstag, 29. Januar: 16 Uhr Compu-
tersprechstunde, Schlössle.
Dienstag, 10. Februar: 9.30 Uhr Männer-
kochgruppe, Gemeindezentrum der ka-
tholischen Kirche.
Stadtseniorenrat Fellbach e.V

Vorsitzender Thomas Kleine, Blumenstra-
ße 10, Telefon 0157 5630 5900, E-Mail:  
vorstand@stadtseniorenrat-fellbach.info – 

immer montags 10 Uhr Bewegungs-Par-
cour im Park hinter der Alten Schule 
(Schmiden).  Beratung Vorsorgende Papie-
re und Patientenverfügung: jeden letzten 
Dienstag und jeden 1. Mittwoch eines 
Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 
Terminvereinbarung unter Telefon 
0711/5856 7660;  dienstags im Schlössle 
oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit  vorhe-
riger Terminvereinbarung unter Telefon: 
07151/167 9350 oder 0172/603 9182.

Treffpunkt Mozartstraße

Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 
585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@fo-
rum-fellbach.de
Mittwoch, 14. Januar: 9 und 10.15 Uhr 
Yoga, Seniorenhaus Cannstatter Straße; 
9.15 und 10.30 Uhr Gedächtnistraining; 14 
Uhr Einzelberatung Patientenverfügung 
und Vorsorgendepapiere für Angemelde-
te, Anmeldung unter Telefon 0711/ 
585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@fo-
rum-fellbach.de.
Donnerstag, 15. Januar: 9.30 Uhr Spa-
nisch für Anfänger; 10 Uhr Die fünf Esslin-
ger, Park der Schwabenlandhalle; 10.30 
Uhr Gedächtnistraining; 14 Uhr Schach/
Skat.
Freitag, 16. Januar: 10.30 Uhr Spanisch 
für fortgeschrittene Anfänger; 14.45 Chor; 
15 Uhr Englisch mit Muße (fällt aus).
Montag, 19. Januar: 9.30 Uhr Psycholo-
gie-Kurs (ausgebucht); 10.45 Uhr Franzö-
sisch; 11.30 Uhr Brush up on your English; 
14.15 Uhr Die fünf Esslinger, Haus am 
Kappelberg; 14.30 Uhr Doppelkopf; 15 
Uhr Internationales Café: „Die Wirt-
schaftsförderung der Stadt Fellbach“; 
Im Seniorenhaus Cannstatter Straße: 9 
Uhr Gymnastik; 10.30 Uhr Internationale 
Frauensportgruppe;  14 Uhr Gymnastik.
Dienstag, 20. Januar: 10. Uhr Englisch 
Mittelstufe; 15 Uhr Bildvortrag „Der Ja-
kobsweg von Bilbao nach Santiago de 
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Evangelische Kirchen

Lutherkirche

Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200         0580

Sonntag, 18. Januar: 9.30 Uhr Christuskir-

che, Ökumenischer Gottesdienst mit 

Abendmahl.

Pauluskirche

Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582         208

Sonntag, 18. Januar: 10 Uhr Gottesdienst 

mit Taufen.

Johannes-Brenz-Kirche

Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600 

Sonntag, 18. Januar: 10 Uhr Kinderkirche, 

Ankommen 9.45 Uhr, PHG; 11.15 Uhr 

DreiG im Kleinem G, CVJM Heim.

Dionysiuskirche

Schmiden, Oeffinger Straße 4,         Telefon 

0711/511 170

Samstag, 17. Januar: 9.30 Uhr Konfi8: 

Konfisamstag; 10 Uhr Konfi3, Pfarrscheu-

er.

Sonntag, 18. Januar: 10 Uhr Gottesdienst 

mit Einsetzung des neuen KGRs (Hammer/

Eckert).

Johanneskirche

Oeffingen, Aldinger Straße 1,        Telefon 

0711/511  219.

Donnerstag, 15. Januar: 19 Uhr Kirchen-

gemeinderatssitzung, DBH.

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes

Tainer Straße 14, Tel. 0711/957      906-0

Samstag, 17. Januar: 18.30 Uhr Vor-

abendmesse.

Sonntag, 18. Januar: 9.30 Uhr Ökumeni-

scher Gottesdienst zur Ökumenischen Wo-

che, Ev.-methodische ChristusKirche Fell-

bach; 15.30 Uhr Eucharistische Anbetung.

Dienstag, 20. Januar: 19.30 Uhr Ökumeni-

sche Woche: Vortragsabend, Franziskus-

heim. 

Mittwoch, 21. Januar: 9 Uhr Messfeier, 

anschließend Rosenkranz; 10.15 Uhr 

Messfeier, Haus am Kappelberg; 19 Uhr 

Kirchenchor Fellbach: Probe.

Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0 

Samstag, 17. Januar: 18 Uhr Rosenkranz 

in ital. Sprache; 18.30 Uhr Messfeier in 

ital. Sprache. 

Sonntag, 18. Januar: 10.30 Uhr Zwergen-

Kinder Kirche, Gemeindehaus Maria Regi-

na.

Dienstag, 20. Januar: 18.30 Uhr Rosen-

kranz, 19 Uhr Messfeier.

Kirche Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit   

Uhlandstraße 65, Tel. (0711)  95 19      02-0;      

Donnerstag, 15. Januar: 14 Uhr Messfeier; 

14.30 Uhr Schmidener Gemeindetreff, 

MKH.

Sonntag, 18. Januar: 10.30 Uhr Messfeier 

zur Tauferneuerung.

Montag, 19. Januar: 9.30 Uhr Frauengym-

nastik Schmiden.

Dienstag, 20. Januar: 10.30 Uhr Messfei-

er, Seniorenzentrum Schmiden; 19 Uhr Kir-

chengemeinderat Schmiden: Öffentliche 

Sitzung, MKH.

Mittwoch, 21. Januar: 18.30 Uhr Trauer-

gruppe: Treffen, MKH; 19.30 Uhr Kirchen-

chor Schmiden: Probe, MKH.

Kirche Christus König

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0

Freitag, 16. Januar: 19 Uhr Messfeier in 

der Seitenkapelle.

Samstag, 17. Januar: 10.30 Uhr Firmung 

Oeffingen: Gruppenstunde 3, Gemeinde-

zentrum Oeffingen. 

Sonntag, 18. Januar: 9 Uhr Messfeier zur 

Tauferneuerung.

Evang.-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel.      0711/ 

581493.

 Sonntag, 18. Januar: 9.30 Uhr Ökumeni-

scher Gottesdienst mit Abendmahl. 

Christusbund Fellbach 

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/6335 9588 

Sonntag, 18. Januar: 10 Uhr Gottesdienst 

(neues Format); 10 Uhr Gottesdienst in 

Stuttgart Liederhalle.

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon      0711/ 

2368096

Sonntag, 18. Januar: 18 Uhr Gottesdienst, 

S-Bad Cannstatt.

Christus Gemeinde Fellbach 

Schorndorfer Straße 27, Telefon      0711/ 

6721 8074. 

Freitag, 16. Januar: 17.30 Uhr Royal Ran-

gers Stammtreff.

Sonntag, 18. Januar: 10.30 Uhr Gottes-

dienst mit parallelem Kindergottesdienst.

Dienstag, 20. Januar: 10 Uhr Krabbelkä-

fer.

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109      7091, 

www.mennoniten-stuttgart.de

Sonntag, 18. Januar: 10 Uhr Gottesdienst.

Dienstag, 20. Januar: 14.30 Uhr Quilt-

gruppe, Gemeindehaus UG.

Neuapostolische Kirche   

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000, 

www.nak-fellbach.de

Sonntag, 18. Januar: 9.30 Uhr Gottes-

dienst.

Mittwoch, 21. Januar: 20 Uhr Gottes-

dienst.

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach 

Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-

meindehaus Maria Regina,     Rembrandt-

weg 4; Kontakt Tel. 0172/329 5548. 

AWO Ortsverein Fellbach e. V.

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel.      0711/ 

510 9653-0 Die Geschäftsstelle ist geöff-

net am Montag und Freitag 8.30 bis 14     

Uhr und Dienstag bis Donnerstag 8.30 bis 

16.30 Uhr; Demenzgruppen     finden statt 

Dienstag bis Donnerstag 13.30 bis 16.30 

Uhr, vorherige     Anmeldung erforderlich; 

Begegnungscafé für Frauen aller     Nationa-

litäten immer mittwochs (außer in den 

Schulferienzeiten) 9.30     bis 11 Uhr, Anmel-

dung ist nicht erforderlich.

Caritas

Caritasstelle Fellbach,      Pfarrer-Sturm-Str. 4 

Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 

sind geöffnet.     Bürozeiten sind Dienstag, 

14 bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr     

und 14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist 

Doris Wehrle, Kontakt über     Tel. 

0711/9579 0624 oder E-Mail: do-

ris.wehrle@caritas-fellbach.de.

DRK Ortsverein Fellbach

Ringstraße 7 Gemeinschaftstanz, jeweils 

montags von 10 bis 11 Uhr,     CVJM-Heim; 

weitere Informationen unter www.drk-
fellbach.de und     E-Mail: sozialarbeit@drk-
fellbach.de – neue Teilnehmende sind     
willkommen
Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach

Die Wohnberatung informiert vor Ort 
über barrierefreies Wohnen zur     Erhaltung 
von Selbstständigkeit und Mobilität in der 
eigenen     Wohnung. Kontakt über das Amt 
für Soziales und Teilhabe bei der     Stadtver-
waltung, Telefon Sekretariat 0711/5851-
7567.
Elternkolleg Fellbach e. V

 Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518      1901, 
www.elternkolleg-fellbach.de Angebote: 
PEKiP Kurse in Fellbach,  Kleinkindgrup-
pen Spatzennest für Kinder von 1 bis 3 
Jahren, Schülerinsel an der Anne-Frank-
Ganztagsschule, Hausaufgaben-, Sprach- 
und Lernhilfe (HSL) an Grundschulen, So-
ziale Gruppenarbeit an Grundschulen, 
Mittagsband und AG-Angebote an der 
Ganztagsschule Wichernschule
Samstag, 24. Januar: 9 Uhr Internationa-
ler Tag der Bildung. Besuchen Sie das El-
ternkolleg Fellbach e. V. auf dem Fellba-
cher Wochenmarkt und informieren Sie 
sich über Bildung in ihren vielfältigen For-
men.
Energieberatung

Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 
Uhr im Saal der Stadtwerke     und donners-
tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 
Raum 249. Die     Beratung ist kostenlos für 
Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt     
unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail:     
energieberatung@stadtwerke-fellbach.de
Ev. Erwachsenenbildung im Rems-Murr-

Kreis

Heinrich-Küderli-Str. 61, Waiblingen, Tel. 
07151 9591 9400, E-Mail: info@eeb-
rmk.de
Dienstag, 27. Januar: 19 Uhr Besuch des 
Bestattungsinstituts Schäfer & Roth, Cann-
statter Str. 55, Fellbach.
Mittwoch, 28. Januar: 19 Uhr Vortrag 
„Gott im Krieg und die unendliche Sehn-
sucht nach Frieden“, Johannes-Brenz- Ge-
meindezentrum, Anmeldung per E-Mail 
oder Telefon unter info@eeb-rmk.de oder 
07151 9591 9400
Evangelischer Verein Fellbach

Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 9711 
5856 7630. Mo bis Fr 10     bis 12 Uhr und 
Do 14 bis 16 Uhr, außerhalb dieser Zeiten 
ist ein     Anrufbeantworter geschaltet, der 
regelmäßig abgehört wird.     Pflegebera-
tung, Ambulante Pflege (Grund- und Be-
handlungspflege),     Alltagsbegleitung und 
Unterstützung im Haushalt nach telefoni-
scher     Vereinbarung. 
Freundeskreis für Flüchtlinge

www.freundeskreis-asyl-fellbach.de Jeden 
Donnerstag von 18      bis 20 Uhr findet das 
Begegnungscafé International im PLEKS,      
Schorndorfer Str. 37/1, statt. Gäste sind 
willkommen, Kontakt:      info@freundes-
kreis-asyl-fellbach.de.
Freundeskreis für Suchtkranke und      An-

gehörige Freie Selbsthilfegruppe 

Treffen jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 
Uhr im Haus der     Evangelischen Kirchenge-
meinde, Seestraße 4, E-Mail:     fk-sucht-fell-
bach@t-online.de, Tel.: 0711 527 668.
Haus &        Grund Fellbach und Umgebung
Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon       
0711/ 512080. Beratungssprechzeiten Mo 
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und Do 16 bis 18.30 Uhr; Kontakt E-Mail:     

kontakt@hausundgrundfellbach.de.

Hospizgruppe Fellbach

Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-

satzleiterin       Fellbach) unter Telefon 0711/ 

513 140. Koordination Rems-Murr-Kreis, 

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis       e.V. Hos-

pizbegleitung: Tel. 07191/ 927 970; Sta-

tionäres Hospiz: Tel. 07191/ 927 9740; 

Kinder- und Jugendhospiz      „Pusteblume“: 

Tel. 07191/927 9720. 

Katholische Sozialstation St. Vinzenz

Pfarrer-Sturm-Straße 4

 Beratungen rund um Fragen der Pflege, 

Grund- und Behandlungspflege,     Haus-

wirtschaft und Nachbarschaftshilfe, Fami-

lienpflege, Hausnotruf     sonstige Dienstleis-

tungen. Pflegedienstleistungen Beate Gu-

ra, Olga     Fugel und Simone Schmidt Tel. 

0711/957 906-25; Einsatzleitung     Haus-

wirtschaft und Nachbarschaftshilfe Katrin 

Schwenk, Tel. 0711/957     906-22. 

Krankenpflegeverein

Schmiden-Oeffingen e. V.

Diakoniestation, Fellbacher Straße      40, Tel. 

0711/512 905.

Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 

Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr     und 14 bis 15 Uhr. 

Pflegeberatung, Ambulante Pflege,     haus-

wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 

nach tel.     Vereinbarung.

DMB Mieterverein Waiblingen und Um-

gebung

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel.      0711/ 

5      79 944.

Beratung nach telefonischer Voranmel-

dung montags, 16 bis 18.30     Uhr. 

Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 

Region Fellbach, Stettener Straße      25, 

Tel. 0711/57541-36, E-Mail:      mobile-dien-

ste-ww@wohlfahrtswerk.de

Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-

zung in Haushalt, Pflege und     Betreuung.

Selbsthilfegruppe für Sauerstoffpatien-

ten und Angehörige

Die Gruppe trifft sich jeden 2 . Dienstag 

im Monat von 14.30 bis     16.30 Uhr im 

Sportzentrum LOOP, Bühlstr. 145, Kontakt: 

Angelika     Bienert, Telefon: 0711 5360 284, 

E-Mail: angie-biene@t-online.de

Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.

Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 

www.tageseltern-fellbach.de. 

Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, per-

sönliche Beratung nach     Terminabsprache. 

Offene Sprechstunde jeden ersten Don-

nerstag im     Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr 

im Stadtteil- und Familienzentrum,     Eber-

hardstraße 37.

VDK Ortsverband

Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-

Oeffingen bietet     Sozialberatungstermine 

an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats 

berät     Sozialberaterin Ursula Schiefelbein 

von 15 bis 17 Uhr im Büro,     Vordere Straße 

3, Fellbach.

Mittwoch, 11. Februar: 15 bis 17 Uhr So-

zialberatung, keine Anmeldung erforder-

lich.

Termine - Treffs - Themen



Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst ............................................................................................112

Krankentransport .......................................................................................................0 71 51/1 92 22

Friedhof Fellbach .....................................................................................................................58 24 68

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ...................................................................................58 44 24

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ..........................................................0 71 51/501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden ............................................................................0 71 95/591-0

Polizei ............................................................................................................................................57 72-0

Stadtverwaltung und Schulen ...............................................................................................58 51-0

Stadtwerke Fellbach ..............................................................................................................5 75 43-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) .................................................58 44 08

Störung Gas, Wasser ............................................................................................................5 78 11 11

Störung Elektrizität .............................................................................................................5 75 43-70

Überfall, Unfall ...................................................................................................................................110

Notdienste

Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, 
Tel. 116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mitt-
wochs und freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 
Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren 
Sie über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.
Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Ka-
tharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 
16 bis 22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereit-
schaftsdienst Tel. 01806/071 122.
Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- 
und feiertags, Tel. 01805/557 890. 
Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 
Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 
Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 
Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochen-
enden und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte 
der Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht not-
wendig. 
Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.
Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst am Wochenende und an Feiertagen unter 
Telefon 0800/930 0600  oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.
Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-
dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne 
Vorwahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des 
nächsten Tages.
Mittwoch, 14. Januar: Apotheke Marktgasse Einkaufspassage, Marktgasse 5, Waiblin-
gen; Stadt Apotheke Zuffenhausen, Unterländer Str. 55, S-Zuffenhausen.
Donnerstag, 15. Januar: Widderstein Apotheke Untertürkheim, Widdersteinstr. 23, S-
Untertürkheim; Spiess’sche Apotheke Endersbach, Strümpfelbacher Str. 29, Weinstadt.
Freitag, 16. Januar: Rathaus Apotheke Hedelfingen, Amstetter Str. 14, S-Hedelfingen; 
Wiemann’sche Apotheke, Elsässer Str. 3, S-Zuffenhausen.
Samstag, 17. Januar: Remstal Apotheke, Ruhrstr. 5, Waiblingen; Apotheke am Löwen-
platz Aldingen, Cannstatter Str. 1, Remseck am Neckar.
Sonntag, 18. Januar: Apotheke VITA Bad Cannstatt, Seelbergstr. 24, S-Bad Cannstatt; 
Viadukt Apotheke Endersbach, Strümpfelbacher Str. 6, Weinstadt.
Montag, 19. Januar: Adler Apotheke Kernen, Fellbacher Str. 1, Kernen im Remstal; 
Apotheke im Carré, Daimlerstr. 69, S-Bad Cannstatt.
Dienstag, 20. Januar: Apotheke Stetten, Klosterstr. 17, Kernen im Remstal; Burg Apo-
theke Hohenacker, Karl Ziegler Str. 52, Waiblingen.
Mittwoch, 21. Januar: Vital Apotheke Fellbach, Bahnhofstr. 125, Fellbach; Apotheke 
Oeffingen, Schulstr. 15, Fellbach.

Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 
Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  
Öffnungszeiten in Schulzeiten: Di, Do, Fr 
14 bis 18 Uhr, Sa 10 bis 16 Uhr; in den Fe-
rien: 12 bis 18 Uhr.
Im Januar 2026 schließt der ABI dienstags, 
donnerstags und freitags bereits um 17 
Uhr.
Dienstag, 3. Februar: geöffnet.
Donnerstag und Freitag, 5. und 6. Febru-
ar: Wir kümmern uns um unsere Wildfut-
ter-Stationen.
Samstag, 7. Februar: Es gibt Spaghetti mit 
Tomatensoße und Salat.
Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 
www.jugendhaus-fellbach.de,  Öffnungs-
zeiten Treff (für Jugendliche zwischen 13 
und 27 Jahren): Di 15 bis 19 Uhr; Mi 16 bis 
21 Uhr; Do-So 15 bis 21 Uhr. Kinder-Treff 
(für Grundschüler bis 12 Jahre): geöffnet 
Di und Do 15 bis 18 Uhr. 
Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, Addresse: 
Verlängerte Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 
4682,  Webseite: www.volltreffer-ev.de. 
Kontakt: Irmgard Gallus, E-Mail:  nfo@voll-
treffer-ev.de – Regelmäßige Termine: Voll-
treffer-Garten-Programm für Kinder ab 
der ersten Klasse. Treffpunkt: Volltreffer-
Garten. 
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Sport und Spiel

Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-

sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-

sports-vereinigung.de.

Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, ab so-

fort Neue Kelter Parkplatz, montags und 

mittwochs jeweils um 19 Uhr; freitags 

9.30 Uhr.

Postsportgemeinschaft
www.psg-fellbach.de

Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-

senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 

Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 

Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.

Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 

19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 

SV Fellbach
Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 

0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 

9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 

Die SVF-Geschäftstelle ist vom 22. Dezem-

ber – bis zum 6. Januar 2026 geschlossen.

Karate-Einstergerkurs für  Erwachsene
Ab Mittwoch, 7. Januar: 19 Uhr Sport-

zentrum Loop Fellbach, in bequemer 

Sportkleidung, Für mehr Gesundheit, in-

nere Stärke & Sicherheit.

Fördert Balance, Stabilität und mentale 

Ruhe. Ein Einstieg, der Selbstvertrauen 

aufbaut. Online-Info: svf-budo.de/karate-

kurse.html · 0177-3616252

SVF Balance Fitness Studio
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 

Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.

Kursinfos unter balance-svfellbach.de

SVF Loop
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 

11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 

Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/

sportzentrum-loop

Yogazentrum: www.svfellbach.de/sport-

angebote/yogazentrum.html 

Dance Academy: www.svfellbach.de/

sportangebote/dance-academy/informa-

tionen.html 

Trendsport Academy: www.svfellbach.de/

sportangebote/trendsport-academy/in-

formationen.html 

Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/

sportangebote/baby-mama-sport.html.

SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-

punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 

dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 
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Uhr.

SVF Reha und Gesundheitssport
Adipositas-Sport: dienstags 11 Uhr, Loop, 

Teilnahme mit Rehasportverordnung – 

Reinschnuppern ist jederzeit möglich.

Allgemeiner Rehasport: mittwochs 9.10 

Uhr, in den Räumen des Tennisvereins, 

Kienbachstr. 21; Anmeldung E-Mail: al-

ber@svfellbach.de oder 0711/586905. 

SVF Turnabteilung
Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-

Mail: info@tev-fellbach.de.

Einzel- und Gruppentraining für alle Al-

tersgruppen, verschiedene Angebote wie 

Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, 

Schläger sind leihweise erhältlich, weitere 

Informationen unter Telefon  

0171/471 0294.

TSV Schmiden      
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 

951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-

nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 

bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.

TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980

 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 

und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 

22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  

Sauna: Mo + Fr 9 bis 22 Uhr, Di + Do 10 bis 

22 Uhr, Mi 16 bis 22 Uhr, Sa + So 10 bis 18 

Uhr.

Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 16 

bis 19.30 Uhr, Di + Do 9 bis 12 Uhr und 16 

bis 19.30 Uhr, Mi + Fr 16.30 Uhr bis 19.30 

Uhr, Sa + So 9 bis 15.15 Uhr.

weitere Informationen: www.activity-fell-

bach.de.

TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13

Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-

den.de. 

TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13

Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-

zen.tsv-schmiden.de.

Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 

Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-

tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-

wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 

Boogie Woogie auf Anfrage. 

TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 

Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 

21 Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 

10 bis 11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.

TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 

48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 

8.30 bis 12.30 Uhr. 

OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 

Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-

nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 

bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 

22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 

Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-

fit.

TVOe Fitness und Tanz
Kurse: dienstags 19 Uhr Jazztanz in der 

Festhalle; mittwochs 10 Uhr Taijiquan; 

11.05 Uhr QiGong; 18 Uhr Tap Dance IV; 

19.45 Uhr Line Dance, alle Spiegelsaal der 

Sporthalle 2; mittwochs  18.30 Uhr Vinyasa 

Yoga; 19.40 Uhr Yin Yoga, beide Gymnas-

tikraum der Turn- und Festhalle; donners-

tags 19 Uhr Tap Dance III; 20 Uhr Jazzstyle 

im Spiegelsaal der Sporthalle 2; Anmel-

dungen per E-Mail an _s.fabbro@gmx.de 

oder per Telefon 0711/519 815, Informa-

tionen unter www.tanz-balance-oeffin-

gen.de

TVOe Gymnastik Body-Fit
 donnerstags 19.30 Uhr.

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz
Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 

www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.

Termine - Treffs - Themen




